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Beachten Sie auch die aktuellen Konzerthinweise  

unter jazzclub-arnsberg.de

#meyerundpartner

JETZT FOLGEN UND KEINE
ANGEBOTE MEHR VERPASSEN
JETZT FOLGEN UND KEINE
ANGEBOTE MEHR VERPASSEN

02932-97200 | www.meyerundpartner.de

unterstützt uns wieder  
in diesem Jahr.

–  GENUSS FÜR ALLE SINNE

FEINKOST 

SPIRITUOSEN KAFFEE

GESCHENKE

kaiserliche-koestlichkeiten.de | Alter Markt 8  

Die Toughest Tenors aus Berlin haben es sich zur Aufgabe gemacht, die 
lange und legendäre Tradition der „Saxophone-Battles“ im Jazz wieder 
zum Leben zu erwecken. Ohne falsche Nostalgie. Ohne Trend-Doping. 
Sondern mit geballter Energie, ungebremster Spielfreude, schlagfertigem 
Humor. Und mit dem Herzen eines Boxers. 

Das Berliner Jazzquintett, angeführt von den beiden Tenorsaxofonisten 
Bernd Suchland und Patrick Braun, kommt gleich zur Sache: Frisch und 
virtuos, rau und direkt beweist die Band die nachhaltige Energie von 
authentischem Jazz. 

Sie nehmen sie ernst, die Musik, die seit den 50er und 60er Jahren ihre 
zeitlose Legitimation bewiesen hat. Und das mit einem Repertoire, das aus 
echten Entdeckungen besteht: längst vergessene Stücke in der Tradition 
der legendären Two-Tenor-Formationen werden aus den unerschöpflichen 
Archiven des Jazz hervorgeholt und wieder auf die Bühne gebracht. Dies 
funktioniert seit nunmehr 20 Jahren und über 350 Konzerten sehr gut.  
Das Publikum schätzt die unkomplizierte Herangehensweise der Musiker 
und spürt den relaxten Groove dieser beseelten Musik.  

The Toughest Tenors erhalten stilsicher den Bereich des Jazz am Leben, 
der früher zur Alltagskultur gehörte und der es verdient, ihn weniger mit 
dem Kopf zu analysieren, als ihn vielmehr mit dem Herzen zu hören. 

Fr. 7.6.2024 
20:00 Uhr 
Einlass ab 19:30 Uhr  
KulturSchmiede  
Arnsberg

arnsberg

KulturSchmiede - 59821 Arnsberg - Apostelstraße 5

immer freitags:

26.1.24
16.2.24

8.3.24
19.4.24

7.6.24

Tel. 02931-13048
Mi-Sa ab 15 Uhr 

Küche ab 17.30 Uhr 
So 11.30-21.30 Uhr 
Küche 12-14 / 17-20 

Genieß das Glück  
       des Augenblicks ...

Meschederstraße 80 • 59823 Arnsberg

Bernd Suchland – Tenorsaxophon 
Patrick Braun – Tenorsaxophon 
Dan-Robin Matthies – Piano 
Lars Gühlcke – Kontrabass
Ralf Ruh – Schlagzeug

The  
Toughest  
Tenors 



  

  

   

Tango Transit

,

Werden Sie Mitglied unter www.jazzclub-arnsberg.de/anmeldung!

Als Martin Wagner, Hanns Höhn und Andreas Neubauer 2008 ihrem Trio den 
Namen Tango Transit gaben, war ihr Tango schon längst im Transit. 

Die versierten wie virtuosen Instrumentalisten widmen sich in ihrem neuen 
Programm Volksliedern und nennen es deshalb „German Songbook“.

Sie gehören nicht zu dem Typus Jazzmusiker, die ihr Selbstverständnis einzig 
auf dem Material der Standards des „Great American Songbooks“ aufbauen. 
Auch stellen sie deutsche Volkslieder wie „Das Wandern ist des Müllers Lust“, 
„He Ho, spann den Wagen an“ oder „Ein Jäger aus Kurpfalz“ in ihren eigenen 
kosmopolitischen Kontext. Die Geschichten, die die Lieder erzählen, funktio- 
nieren auch ohne Texte. Weil die Instrumente oft Worte ersetzen und Szenen 
illustrieren. 

Was Tango Transit spielt, ist frisch, frei von Konventionen und verweigert sich 
allen Schubladen. “Atemberaubende Geschwindigkeit, rhythmische Exaktheit 
und instrumentale Beherrschung in Perfektion bieten den Zuhörern ein ein-
maliges Konzerterlebnis – Gänsehautfeeling inklusive“.

Restaurant | Bar
Mittagstisch
Partylocation
Catering
Events

fon  0 29 32 - 97 0440
office@will-bistro.de
www.will-bistro.de
         WillBistro

Geselliges Vergnügen, 
mun� es Gespräch muß einem 

Festmahl die Würze geben.
                            Macbeth III 8 (Lady)

Fr. 26.1.2024 | 20:00 Uhr  
Einlass ab 19:30 | KulturSchmiede Arnsberg 

Der ukrainische Trompeter Dima Telmanov 
verzaubert mit seinen Kompositionen und 
Arrangements die Jazzwelt. Wer die ersten 
Töne des Albums „Yes or No“ hört, wird begeistert sein, denn man kann die 
unbändige Spielfreude bei den Improvisationen sofort spüren. 2021 war Tel-
manov „Artist in Residence“ beim internationalen Jazzfestival Take 5. Mit der 
gerade erschienenen CD „YES OR NO“ erklingen seine Kompositionen und 
Arrangements in einem wahrhaften Klangrausch. Die CD ist die Beschrei-
bung seines Lebensweges vom Ural nach Odessa, von Odessa nach 
Essen in das Ruhrgebiet. Mit „First Visum“, kommt die Lebensfreude zum 
Ausdruck, die Freude, das erste deutsche Visum in der Hand zu halten. „Rus-
sian Standard“ ist eine Hommage an den russischen Wodka, der sicher auch 
zum Lebensweg eines Jazzmusikers gehört. Mit „Avenue dè Ocean“ gelingt 
es ihm, seine Urlaubserlebnisse an der französischen Atlantikküste in Musik 
umzusetzen. Wie eine Erzählung klingt „Nacht am Hellweg“, eine Hommage 
an die vielen nächtlichen Fahrten nach unzähligen Auftritten auf der B 1, der 
alten Handelsstraße in seine neue Heimat Unna. Telmanovs Bearbeitungen 
veredeln jede Komposition wie auch Uli Bärs „Don`t go“, einem wunderbaren 
Latintitel oder dem Blues „The Bass goes on“. 

 

Vor über 25 Jahren wurde die Big Band vom Musiker Andreas Ruhnke 
(Dortmunder Geierabend) ins Leben gerufen, um die Musik der Big Bands 
von damals und heute zu pflegen. Sie präsentiert Swing und Jive über 
Latin bis Soul, Blues und R ’n‘ B, auch Foxtrott, Boogie Woogie, Lindy 
Hop und Rock’n Roll, im Stil eines Glen Miller, Artie Shaw, Jimmy Lunce-
ford. Latindance-taugliche Cha Cha Cha’s, Bossa Nova, Rumba, Mambo 
und Salsa Stücke – der unsterbliche Walzer (z.B. Moon River oder Wiener 
Blut) darf im Repertoire natürlich nicht fehlen.

Weltbekannte Swingnummern von Dean Martin, Bobby Darin, Louis Prima 
(Buona Sera), Peggy Lee (My heart belongs to daddy) u.v.a. bestimmen das 
Programm, auch Schlager der 50er Jahre (z.B. Krimi Mimi, Souvenirs, Zu-
ckerpuppe) garnieren das charmant moderierte Musikprogramm, welches 
mit Gesang und Top-Solisten dargeboten wird. Jazz Fazz liebt mehrstim-
migen Frauengesang und präsentiert diesen in einigen bekannten Stücken.

Auch einen R ’n’ B/Soul Block mit Hits von James Brown (I feel good), Are-
tha Franklin, Bluesbrothers etc. hat Jazz Fazz mit im Musikgepäck.

Die SEATOWN SEVEN Band hatte von Anfang an (Gründung 1962 durch 
A.v. Saucken) ihre Musik an stilbildenden Musikern des „golden Jazz-Age“ 
orientiert und ihre Vorbilder in den Orchestern von Louis Armstrong, Jelly 
Roll Morton, Clarence Williams und Fletcher Henderson gefunden. 1971 er-
schienen bereits die beiden ersten Langspielplatten. Weitere folgten 1975-
1988, wie auch Live-Mitschnitte von Rundfunksendungen, dem Dresdner 
Dixieland Festival und 1998 eine Zusammenfassung in der CD „35 Jahre 
Seatown Seven“ und dies alles in fast unveränderter Besetzung.

Als herausragende Ereignisse sind Reisen 1982 zum Jazzfestival Sacra-
mento, Kalifornien/USA und an den persischen Golf zu nennen. Die heutige, 
inzwischen generationsübergreifende Besetzung, steht in der Bandtradition 
und bietet eine weit reichende, musikalische Palette vom klassischen New 
Orleans Stil bis zum frühen Swing.

Fr. 19.4.2024 
20:00 Uhr 
Einlass ab 19:30 Uhr  
KulturSchmiede Arnsberg 

Jazzclub Arnsberg e.V.  Antje Tetzlaff · Tannenweg 30 · 59821 Arnsberg 
Tel. (02931) 93 72 86 · Eintrittskarten können vorbestellt werden unter  
karten@jazzclub-arnsberg.de · www.jazzclub-arnsberg.de 

Mitgliedschaft:  Jahresbeitrag: 30 € Einzelmitgliedschaft, 45 € pro Paar 

Eintrittspreise:  15 € Jazzclubmitglieder, 20 € Nichtmitglieder, 
10 € Schüler/Studierende 

East West Sextett
DIMA - YES OR NO

Albert Pfitzer Finanzdienstleistungen
Finanz- und Versicherungsmakler seit 1994
Fachwirt für Finanzberatung IHK

Mühlenberg 65 a • 59759 Arnsberg
Telefon: 02932 54244 • Mail: apfitzerfdl@online.de

© Albert Pfitzer (Monchique / Portugal 2019)

 Probleme sind Gelegenheiten
             zu zeigen, was man kann.“

 Duke Ellington, amerikanischer Jazzmusiker, 1899 bis 1974 

Seatown  
Seven

Joachim Sturm – Trompete, Gesang
Adrian von Saucken – Posaune
Christian Schmidt – Klarinette, Sax
Manfred Veit – Banjo, Gitarre
Klaus Desch/Eberhard Hertin – Piano
Michael Schöneich – Kontrabass
Michael Neusser – Schlagzeug

Wir 
fördern
Kultur!

Fr. 16.2.2024 | 20:00 Uhr  
Einlass ab 19:30  
KulturSchmiede Arnsberg 

Fr. 8.3.2024 | 20:00 Uhr  
Einlass ab 19:30 | KulturSchmiede  

Leitung, Gesang, Perkussion: Andreas Ruhnke 

Dima Telmanov – Trompete
Patrick Porsch – Tenorsaxofon
Paul Lüpfert – Posaune
Vadim Neselovskyi/sub  
Tim Schmiedner – Piano
Uli Bär – Kontrabass
Benny Mokross – Schlagzeug

Jazz  
Fazz                    

Andreas Neubauer – Schlagzeug 
Martin Wagner – Akkordeon
Hanns Höhn – Bass

In Kooperation mit dem 
Kulturbüro der Stadt Arnsberg


